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STADTTEILTAG
S Ü D E N D E
Treffen Sie Andreas Kugler am 
2. Juli 2014

 Stadtteiltag am 2. Juli 2104:
 9:00 Uhr Besichtigung des Flüchtlingswohnheims der 
 (presse- Gierso Boardinghaus GmbH in der Klingsorstraße  
 öffentlich) mit anschließendem Gespräch über die Situation
  der Flüchtlinge im Bezirk mit Dilek Kolat, Senatorin
  für Arbeit, Integration und Frauen, und Brunero
  Capella, stellvertretender Kreisvorsitzender der
  SPD Steglitz-Zehlendorf
  Klingsorstraße 119, 12203 Berlin
 

 11:00 Uhr Rundgang durch das Hospiz Schöneberg-Steglitz  
 (presse- mit anschließendem Gespräch über die palliative  
 öffentlich) Arbeit vor Ort, mit Rainer Ziffels, Mitglied der 
  SPD-Fraktion in der BVV Steglitz-Zehlendorf
  Kantstraße 16, 12169 Berlin
  

 14:00 Uhr Besichtigung der Sportanlage des SSC Südwest  
 (nicht 1947 e.V. mit anschließendem Gespräch mit den 
 öffentlich) ersten Vorsitzenden des SSC Südwest 1947 e.V., 
  Jakob Finckh, der Hockeyabteilung, Gert Rosenthal,
  und der Fußballabteilung, Thomas Freund, mit 
  Norbert Buchta, Fraktionsvorsitzender der SPD-
  Fraktion in der BVV Steglitz-Zehlendorf, und 
  Rolf Wiegand, Vorsitzender der Abteilung Südende
  der SPD Steglitz-Zehlendorf
  Lessingstraße 5-8, 12169 Berlin

 16:00 Uhr Gemeinsamer Infostand vor dem Rathaus Steglitz
 (öffentlich) Schloßstraße 37, 12163 Berlin

 17:30 Uhr Gespräch und Unterschriftenübergabe mit 
 (öffentlich) Vertretern der Initiative zur Sanierung des 
  Bolzplatzes im Georg-von-Siemens-Park
  Kelchstraße, 12169 Berlin
 
  
 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

 PROGRAMM 



Willkommen zum  
Stadtteiltag Südende

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Steglitz,
 
als Vorsitzender des Petitionsausschusses im Berliner Abgeordne-
tenhaus beschäftige ich mich tagtäglich mit den ganz persönlichen 
 Anliegen der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Für meine 
 Arbeit ist es deshalb unerlässlich das Gespräch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort zu suchen. So kann ich mich direkt über Ihre 
Sorgen und Nöte informieren.
 
Diese Möglichkeit möchte ich auch den Menschen in Steglitz geben 
und bin deshalb diesmal in Südende unterwegs. Ich freue mich, dass 
ich hierbei tatkräftig von der Senatorin für Arbeit, Integration und 
Frauen, Dilek Kolat, und der Abteilung Südende, allen voran vom 
Abteilungsvorsitzenden, Rolf Wiegand, unterstützt werde.
 
Herzliche Grüße

Die Debatte über die Flüchtlinge am Oranienplatz hat die Berline-
rinnen und Berliner in den vergangenen Monaten bewegt. Auch 
in unserem Bezirk ist das Thema gegenwärtig. So hat sich Steglitz-
Zehlendorf verpflichtet in diesem Jahr rund 1.400 Flüchtlinge 
 aufzunehmen. Hierfür entstehen in zwei Häusern an der Goerzallee 
Unterkünfte für ca. 400 Flüchtlinge. Eines der  Flüchtlingswohnheime 
wird von der Gierso Boardinghouse GmbH geführt werden. Diese 
betreibt bereits seit dem Frühjahr 2013 ein Flüchtlingswohnheim 
in der Klingsorstraße. Ursprünglich als  Notunterkunft geplant, 
 bietet die Villa, die neben dem Alt- auch über einen Neubau und ein 
großes Gartenareal verfügt, 109 Menschen Platz. Gemeinsam mit 
der  Senatorin für Arbeit, Integration und Frauen, Dilek  Kolat,  werde 
ich die Einrichtung besuchen, um mir  persönlich einen  Überblick 
über die Unterbringung der Flüchtlinge in unserem Bezirk zu 
 verschaffen.

Ein anderes wichtiges Thema ist die Frage, wie wir Menschen  helfen, 
die nicht ohne fremde Hilfe auskommen. Eine  gleichermaßen 
 bedeutsame wie herausfordernde Aufgabe stellt hierbei die Beglei-
tung von sterbenden Menschen dar. Dort, wo wenige Menschen 
 hinsehen, möchte ich ein Auge für das Engagement derjenigen 
 haben, die Menschen an ihrem Lebensabend begleiten -  Angehörige 
und Pflegepersonal. Mit meinem Besuch im Hospiz in der  Kantstraße 
möchte ich zum einen die Arbeit von Menschen wertschätzen, die 
im sozialen Bereich tätig sind, und mich zum anderen mit ihren 
 Sorgen und Nöten auseinandersetzen.

550.000 Berliner sind in Sportvereinen organisiert und verbrin-
gen hier einen großen Teil ihrer Freizeit. Deswegen ist es rich-
tig, dass auch in diesem Jahr durch den Senat rund 9 Millionen 
Euro für die Sanierung von Sportstätten in Berlin ausgegeben 
werden. Davon  fließt auch ca. eine halbe Million Euro in den 
Bezirk Steglitz-Zehlendorf. Weil ich die Bedeutung des Vereins-
sports für unsere Stadt hervorheben möchte, besuche ich eine 
der größten Sportanlagen im Bezirk in der Lessingstraße. Hier 
möchte ich mit Vertretern des Sportvereins SSC Südwest 
sprechen, da der SSC diese Anlage im Wesentlichen bespielt.
 

Zum Abschluss meines Stadtteiltages werde ich mit  Vertretern 
einer Initiative zusammenkommen, die sich für die Sanierung 
des Bolzplatzes im Georg-von-Siemens-Park an der Kelchstraße 
einsetzt. Nicht nur der Aschebelag des Bolzplatzes befindet sich 
in einem schlechten Zustand und bedarf einer Ausbesserung. 
Zur Unterstützung des Anliegens hat die Initiative Unterschrif-
ten gesammelt, weil viele Kinder den Bolzplatz  nutzen und an 
einer Sanierung interessiert sind. Diese werde ich  zusammen 
mit einer Petition vor Ort entgegennehmen.

Für Steglitz und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unseren Kiez

Meine Arbeit im Berliner Abgeordnetenhaus:

Kontakt

Nicht nur im Bezirk, auch im Berliner Abgeordnetenhaus 
bin ich für Sie erreichbar:

Abgeordnetenhaus von Berlin
Niederkirchner Str. 5
10117 Berlin
Telefon: (030) 23 25 2211
andreas.kugler@spd.parlament-berlin.de

Anlaufstelle im Wahlkreis: Am 01.08. eröffnet mein 
 Wahlkreisbüro in der Moltkestraße 52 in 12203 Berlin.

Bolzplatz: Bolzplatz im Georg-von-Siemens-Park an der Kelchstraße

Andreas Kugler mit Brunero Capella, stellvertretender Kreisvorsitzender der SPD Steglitz-
Zehlendorf, und Rolf Wiegand, Vorsitzender der Abteilung Südende der SPD Steglitz-
Zehlendorf


